
S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 

 
Innerhalb der Gruppe „Ordnung auf dem Arbeitsmarkt und Arbeitsmarktpolitik“ des 

Ministeriums für Arbeit, Integration und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen ist 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

befristet bis zum 31. Dezember 2015 

die Stelle 

 
einer Sachbearbeiterin bzw. eines Sachbearbeiters  

im Referat II B 1  

„Grundsatzfragen“ 
 

zu besetzen. 

 
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören insbesondere die 
 

• Mitwirkung bei der Entwicklung und Begleitung des Aktionsplans 
„Faire Arbeit - Fairer Wettbewerb“, 

• Koordinierung der entsprechenden Öffentlichkeitsarbeit, 

• Arbeitsmarktanalyse, Auswertung von Studien, 

• Mitwirkung bei der Entwicklung arbeitspolitischer Strategien und Konzepte, 

• Vorbereitung und Begleitung von Veranstaltungen und Ministerterminen. 

 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird ein abgeschlossenes Fachhochschul-

studium (d. h. Bachelor, Diplom-FH) erwartet. Kenntnisse und Erfahrungen auf dem 

Gebiet der Arbeitsmarktpolitik sowie Verwaltungserfahrung sind von Vorteil. 

 
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

der Länder (TV-L). Die Eingruppierung erfolgt mindestens in Entgeltgruppe 9 TV-L. 

Bei Erfüllung der tarifrechtlichen Voraussetzungen ist eine Eingruppierung bis ein-

schließlich Entgeltgruppe 11 TV-L möglich.  

 
Bewerberinnen und Bewerber sollten zudem über folgende persönliche Kompeten-

zen verfügen: 

• Flexibilität und Organisationsgeschick, 

• Team- und Kommunikationsfähigkeit, 

• Eigeninitiative und Belastbarkeit,  

• hohe schriftliche und mündliche Kommunikationskompetenz, 

• Offenheit für übergreifende und neue Themen, 

• Fähigkeit, sich kurzfristig auf neue Aufgabestellungen einzustellen. 

 



 
Die Stelle ist grundsätzlich auch für Teilzeitbeschäftigte geeignet.  

 
Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshin-

tergrund. 

 
Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Be-

werbungen von Frauen werden daher nach Maßgabe des Landesgleichstellungs-

gesetzes bei gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.  

 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und diesen Gleichgestellten im Sinne 

des SGB IX sind ebenfalls erwünscht.  

 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte mit aussagefähigen Unterlagen (Lebens-

lauf, Zeugniskopien) bis zum  29. Februar 2012  an das 

 
Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales 

des Landes Nordrhein-Westfalen 
- Referat I A 1 - 

40190 Düsseldorf.  
 
 
Ihre Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Frau Molitor (0211-855-3614).  

Für Fragen zum Bewerbungsverfahren steht Ihnen Frau Rieder (Tel.:0211-855-3274, 

brigitte.rieder@mais.nrw.de ) zur Verfügung. 

 


